
Deutscher Frauenring e.V. 
Bundesallee 42
10715 Berlin 
Telefon: +49 (0)30 – 88 71 84 93
E-Mail: mail@d-fr.de

Bundeskanzler Friedrich Merz
Bundeskanzleramt
Willy-Brandt-Straße 1
10557 Berlin

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, 

Der Deutsche Frauenring e.V. ist ein überparteilicher, gemeinnütziger und unabhängiger
Frauenverband.
Seit 76 Jahren - also seit 1949 - treten wir für die Rechte der Frauen ein.
Wir haben durch unseren Einsatz viel erreicht.
Leider fehlt es dann doch oftmals an der Umsetzung der berechtigten Forderungen durch die Politik.

Wir begrüßen die Ankündigung im Koalitionsvertrag, dass gewalttätige Väter nur ein eingeschränktes
Umgangsrecht erhalten sollen.
Welchen Zeitplan haben Sie hierfür?
Wie sieht der Zeitplan für den angekündigten Nationalen Aktionsplan und die Gewaltschutzstrategie
aus?

Wir fordern ...
... die zeitnahe 100%ige Umsetzung der Istanbul Konvention und der Frauenrechtskonvention
(CEDAW).
... dass die Istanbul-Konvention und CEDAW ihren Platz im Jurastudium finden. Konventionen sind in
geltendes Recht umzusetzen.
... dass Femizide, Ermordung von Frauen, weil sie Frauen sind, in das Strafgesetzbuch aufgenommen
werden. Sie werden dann als Argumentationshilfe für die Staatsanwält*innen und Richter*innen
die gesetzliche Grundlage für zu fällende Entscheidungen sein. 

Mit dringlichen Grüßen

Präsidiumsmitglied des Deutschen Frauenring e.V. 

Berlin, den 02.09.2025


